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& Hirschneuses

WilhermsdorfTrautskirchenNeuhof a.d.Zenn Markt Erlbach
mit Linden 
& Jobstgreuth

Während mir die Melodie aus meinen 
Kindertagen durch den Kopf geht, sehe 
ich Eva vor mir, die den Kopf schüttelt 
und ein bisschen mit dem Schicksal 
hadernd feststellt: „Von wegen!“
Klar, Eva – und mit ihr auch Adam – 
mussten und konnten keine Entschei-
dung treffen. Sie hatten keine Wahl 
– nicht nur was Partner:in angeht, 
denn auch die Frage „Was zieh ich 
heute an?“ stellte sich ihnen nicht. Im 
Gegenteil: Sie gehören zu der kleinen 
Gruppe derer, die mit Fug und Recht 
behaupten können: „Ich habe gar 
nichts zum Anziehen.“ Auch in dieser 
Hinsicht gab es nichts zu entscheiden. 
Wir aber treffen Tag für Tag unzählige 
Entscheidungen. Am deutlichsten wird 
mir das während des Einkaufens. Die 
Angebotspalette von Joghurt, Wasch-
mittel, Zahnpasta oder Äpfeln über-
fordert mich regelrecht. Immer wie-
der muss ich mich entscheiden. Viele 
dieser Entscheidungen spielen keine 
allzu große Rolle, ihre Konsequenzen 
– für mich und andere – sind so gut 
wie vernachlässigbar. Doch andere 
Entscheidungen haben weitreichende 
Folgen – vor allem für andere. 
An dieser Stelle meiner Überlegungen 
angekommen, sehe ich Eva nicken. 
„Ja!“, sagt sie, „ein einziger Biss kann 
fatale Folgen haben...“
Ich schmunzle und sehe sie vor mei-
nem inneren Auge herzhaft in einen 
Apfel beißen, aber ich gebe ihr Recht. 
Auch meine persönliche Antwort auf 
die Frage, was ich esse, hat Auswir-
kungen, und ich weiß, dass ich mich 
dieser Frage – oder vielmehr den Aus-
wirkungen meiner Antwort – stellen 
muss. 
Auch an dieser Stelle nickt meine inne-
re Eva und ich überlege, ob ich sie zu 
meinem persönlichen Entscheidungs-
coach machen soll. Sie könnte mir si-
cher den ein oder anderen Tipp geben. 
Doch auch das Netz bietet mir Hilfe, 
um in 3, 5, 7, 12 oder 19 Schritten zur 
richtigen Entscheidung zu kommen. 

Vor allem die 19 Schritte machen mir 
klar, dass die richtige Entscheidung 
häufig nicht nebenbei getroffen wer-
den kann. Immer dann, wenn meine 
Entscheidungen auch andere betref-
fen, bin ich auch ihnen gegenüber in 
der Verantwortung und muss mich 
fragen: Will ich das? Streng schaut 
Eva mich an und zitiert: „Das Gute 
braucht eine bewusste Entscheidung, 
denn“, ergänzt sie, „das Schlechte pas-
siert häufig von allein, vor allem dann, 
wenn man nicht nachdenkt, bevor 
man handelt.“
Am liebsten würde ich ihr widerspre-
chen, denn über ihren verheerenden 
Biss in jene Frucht vom Baum der 
Erkenntnis hatte sie ja bekanntlich 
ziemlich intensiv nachgedacht. Aber 
ich lasse es, denn im Grunde weiß ich, 
dass sie recht hat, denn mit jeder gu-
ten Entscheidung verleihen wir nicht 
zuletzt auch jenen eine Stimme, deren 
eigene Stimme überhört wird. 
Diesen Gedanken greift auch die dies-
jährige KV-Wahl auf und fordert Sie, 
liebe Gemeindeglieder, auf: 
Stimmen Sie für... 
... Dynamik, Startpunkte, Glücksmo-
mente, Freiraum, offene Ohren, Dran-
bleiben, Taktgefühl, Herzschlag, heili-
ge Momente und für Teamgeist. 
In allen unseren acht Kirchengemein-
den haben Ehrenamtliche bewusst 
eine gute – ich würde sogar sagen: 
eine sehr gute – Entscheidung getrof-
fen und sich zur Kirchenvorstandswahl 
aufstellen lassen. Dutzende von Eh-
renamtlichen sind bereit, ihre und Ihre 
Kirche vor Ort in den nächsten sechs 
Jahren zu gestalten, sie zu prägen und 
Verantwortung zu übernehmen. 
Sie wollen in einer Zeit, in der es so 
viel Unfrieden, Hass und Hetze gibt, 
ein Zeichen setzen und christliche 
Werte leben und die Kirche so zu ei-
nem Ort für Jung und Alt machen, an 
dem alle willkommen sind. Sie sind 
bereit, sich zu engagieren und ihre Fä-
higkeiten (Kreativität, handwerkliches 

Geschick, Hauswirtschaftskenntnisse, 
Musikalität, Orga-Talent, Pädagogik 
u.v.m.) einzubringen und Menschen 
eine Anlaufstelle zu zeigen, damit die-
se ihren Glauben finden und/oder fes-
tigen können. 1

Meine innere Eva und ich freuen sich 
über diese Menschen in Linden und in 
den anderen sieben Kirchengemein-
den, die mit ihrer Entscheidung auch 
ein Zeichen der Hoffnung setzen. 
Während so manche die Kirche inner-
lich aufgegeben haben, sagen sie alle: 
Da geht noch was! 
Ich find das mega! Genauso mega 
wie das großartige Engagement derer, 
die in den letzten 6, 12, 18, 24 oder 
gar 30 Jahren diese Hoffnung haben 
sichtbar sein lassen, die 
• Verantwortung übernommen haben, 
• häufig in schwierigen Zeiten dran-
geblieben sind, 
• ansprechbar waren, 
• sich so manches haben anhören  
müssen, weil sie die sind, die für die 
Gemeinde im Ort so sichtbar sind, 
• Zeit und Nerven investiert haben, 
• ihren Glauben auf besondere Weise 
gelebt haben.
Diese Liste ließe sich fortsetzen und 
wäre doch nie vollständig. Am Ende 
bleiben da nur...
... der Dank an alle, die sich für ihren 
Kirchenvorstand entschieden haben – 
egal ob in der Vergangenheit oder für 
die Zukunft: DANKE von Herzen!
... die Bitte an Sie, liebe Gemeindeglie-
der: Stimmen Sie für Ihre Kirche!

Herzlichst! Kirsten Kemmerer
   

1  Zitiert aus dem Vorstellungsflyer der Kandidierenden aus Linden.2 3



THEMA KINDERSEITE

ALLES WAS IHR TUT, GESCHEHE IN LIEBE. 
1. KORINTHER 16, 14

Was könnte besser als biblisches Vo-
tum zur Arbeit in unseren Kinderta-
gesstätten passen. Ich hatte Gele-
genheit, in den letzten Wochen in 
verschiedenen Teams zu fragen, was 
den Erzieherinnen, Kinderpflegerin-
nen und Auszubildenden am meisten 
Freude an ihrem Beruf macht. Hier 
eine Auswahl der Antworten: 

„Wenn ich zur Arbeit komme und die 
Kinder winken schon am Fenster des 
Kindergartens und lachen. Das freut 
mich.“ 

„Wenn ein Kind meinen Namen ruft 
und mir dann eine Frage stellt, die es 
bewegt. Das öffnet mein Herz.“ 

„Den Kindern Raum für Kreativität 
zu eröffnen und zu erleben, welche 
Welten auf einem Blatt Papier ent-
stehen, ist wunderbar.“ 

Jeden Tag betreten die Pädagogin-
nen und Pädagogen motiviert die 
Einrichtungen, die unsere Kirchen-
gemeinden betreiben. Sie sind die 
größte Berufsgruppe in der Evan-
gelischen Landeskirche in Bayern. 
Sie engagieren sich mit Hingabe für 
die Kinder in unseren Krippen, Kin-
dergärten und Horten. Dabei sind 
sie auf die gute und offene Zusam-
menarbeit mit den Eltern angewie-
sen. Das gilt auch für die besonderen 
Feste im Jahr wie Pelzmärtel, Ad-
vent und Weihnachten, Ostern und 
Pfingsten, denn es ist auch ein Teil 
des Bildungsauftrags der Seele der 
Kinder Nahrung zu bieten. Auch die 
Kinder bewegen bereits die großen 
Fragen des Lebens: Wer hat mich so 
gemacht, wie ich bin? Wohin gehe 
ich am Ende des Lebens? Wie fühlt 
es sich an, wenn Jesus mein Freund 
ist? Um für all diese Aufmerksamkeit 

gut gerüstet zu sein, haben die päd-
agogischen Mitarbeitenden eine lan-
ge Ausbildung absolviert und passen 
sich jährlich in Fortbildungen neuen 
gesellschaftlichen Herausforderun-
gen an. Davon profitieren wir alle. 
Herzlichen Dank dafür! Wer Lust und 
Freude hat, sich diese Berufe näher 
anzuschauen, ist herzlich eingeladen 
mit unseren Einrichtungen Kontakt 
aufzunehmen. Für das neue Kinder-
gartenjahr wünsche ich allen Gottes 
Segen zum Wachsen und um Gottes 
Welt liebevoll zu entdecken. 

Christiana v. Rotenhan

4 5



KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Hinweis:
Das genannte Datum bezeichnet den Tag des Gottesdienstes.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 1.09. - 22.09.2024 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

SEPTEMBER
1.09.

Sonntag, 1.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 1.09. 
Herzliche Einladung nach 
Neuhof

Sonntag, 1.09. 
09.30 Uhr: Gottesdienst zur 
Herbstkirchweih und im An-
schluss Andacht an der Gruft
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
Anschließend Weißwurstessen 
im Gemeindezentrum

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Sonntag, 1.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit heiligem 
Abendmahl
mit Einführung Vikarin Nefeli Xiggos
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 1.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

SEPTEMBER
2.09. - 8.09.

Sonntag, 8.09.
Herzliche Einladung nach 
Trautskirchen

Sonntag, 8.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 8.09.
10.00 Uhr: Oldtimerfreunde 
Gottesdienst
Festzelt
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Sonntag, 8.09.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 8.09.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Prädikantin Monika Kühn
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Monika Kühn

SEPTEMBER
9.09. - 15.09.

Sonntag, 15.09. 
11.00 Uhr: Gottesdienst punkt.
ELF, zeitgleich Kindergottes-
dienst 
Zehntscheune
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 15.09. 
Herzliche Einladung nach 
Neuhof

Sonntag, 15.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kem-
merer

Sonntag, 15.09. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 15.09. 
Herzliche Einladung nach Neuhof

Sonntag, 15.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Lektorin Sieglinde Scheiderer

SEPTEMBER
16.09. - 22.09.

Sonntag, 22.09. 
10.00 Uhr: Hirtengottesdienst: 
mit MGV
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 22.09. 
14.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung von Rel.Päd. Philipp 
Fiedler
St. Laurentius-Kirche

Sonntag, 22.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Sonntag, 22.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 22.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

SEPTEMBER 
23.09. - 29.09.

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih in Oberfeldbrecht, 
zeitgleich Kindergottesdienst  
Kirche St. Marien & St. Georg 
Oberfeldbrecht
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst 
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 29.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 29.09. 
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dankfest
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr: Gottesdienst anl. Jubelkon-
firmation
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

SEPTEMBER / 
OKTOBER
30.09. - 6.10.

Sonntag, 6.10. Erntedank
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest unter Mit-
wirkung des Posaunenchors
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 6.10. Erntedank
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 6.10. Erntedank
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 6.10. Erntedank
09.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-
fest mit Abendamahl 
Peter-und Paulskirche Kirchfarrnbach
Präd. Claudia Schwalme,
zeitgleich Kindergottesdienst

Sonntag, 6.10. Erntedank
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank-
fest
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 6.10. Erntedank
10.00 Uhr: Familiengottesdienst zum 
Erntedank
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

OKTOBER
7.10. - 13.10.

Sonntag, 13.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 13.10. 
09.30 Uhr: Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl und dem Posaunenchor
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 13.10. 
17.00 Uhr: „Bassd scho“-
Gottesdienst zum Thema 
„Gottes Geist - Wind des 
Wandels“
(GD früh entfällt)
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan 
und Team

Sonntag, 13.10. 
17.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf
(GD früh entfällt)

Sonntag, 13.10. 
10.00 Uhr : Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
17.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 13.10. 
19.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

OKTOBER
14.10. - 20.10.

Sonntag, 20.10. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Kirche St. Marien & St. Georg 
Oberfeldbrecht
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
11.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum punkt.ELF Gottesdienst 
nach Markt Erlbach

Sonntag, 20.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 20.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 20.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 20.10. 
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 mit 
Kindergottesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Dekanatsjugendreferent Kevin 
Schmidt

Sonntag, 20.10. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

GOTTESDIENSTE 23.09. - 20.10.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

OKTOBER
21.10. - 27.10.

Sonntag, 27.10.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Inspektor i.R. Gerhard 
Brendel

Sonntag, 27.10.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Insp. Gerhard Brendel

Sonntag, 27.10.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Rudolf Mehringer

Sonntag, 27.10.
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Herr Rudolf Mehringer

Sonntag, 27.10.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

OKTOBER / 
NOVEMBER
28.10. - 3.11.

Sonntag, 3.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 3.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 3.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 3.11.
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 3.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

NOVEMBER
4.11. - 10.11.

Sonntag, 10.11.
18.00 Uhr: Gottesdienst „Praise 
and Dance“
TAS (Treffpunkt Alte Schule)
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Eröffnungsgottesdienst 
der Ökum. FriedensDekade nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 10.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob
19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Eröffnungsgottesdienst 
der Ökum. FriedensDekade nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 10.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade: Eröffnungsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Team (Zottmann, Frau 
Holzberger, Pfr. v. Rotenhan)

Sonntag, 10.11.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Eröffnungsgottesdienst der Ökum. 
FriedensDekade nach Wilhermsdorf

Sonntag, 10.11.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Eröffnungsgottesdienst der Ökum. 
FriedensDekade nach Wilhermsdorf

Sonntag, 10.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Eröffnungsgottesdienst der Ökum. 
FriedensDekade nach Wilhermsdor

NOVEMBER
11.11. - 17.11.

Montag, 11.11. - 
Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag - Beginn am 
Waldfriedhof
anschließend Gottesdienst in 
der Kirche
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Montag, 11.11. - 
Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag; anschließend 
Gedenken am Fiedensmal
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Montag, 11.11. - 
Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Zug zum Ehrenhain
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Montag, 11.11. - Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
Hirschneuses:
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
nach Neuhof (Abfahrt mit dem Bus um 
9.15 Uhr) Gottesdienstbeginn um 9.30 
Uhr. 
Kirchfarrnbach:
10.15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag, zeitgleich Kindergottesdienst;
im Anschluss Gedenken am Krieger-
denkmal mit der politischen Gemeinde 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach 
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Montag, 11.11. - Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag
nach dem Gottesdienst gemeinsamer 
Gang zum Ehrenmal
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Montag, 11.11. - Sonntag, 17.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 17.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

GOTTESDIENSTE 21.10. - 17.11.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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GOTTESDIENSTE 18.11. - 1.12.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

NOVEMBER 
18.11. - 24.11.

Montag, 18.11. - Mittwoch, 
20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Mittwoch, 20.11. Buß- und 
Bettag
19.00 Uhr Abschlussgottesdienst 
zur Friedensdekade
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst : 
mit Gedenken an die Verstorbe-
nen des letzten Kirchenjahres
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Montag, 18.11. - Mittwoch, 
20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Mittwoch, 20.11. Buß- und 
Bettag
14.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl am Buß- und 
Bettag: auch für Senioren
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kem-
merer

Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag: mit Gedenken 
an die Verstorbenen des letzten 
Kirchenjahres
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Montag, 18.11. - Mittwoch, 
20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. Friedens-
Dekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Mittwoch, 20.11. Buß- und 
Bettag
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag mit Beichte 
und Abendmahl 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 24.11.
9.00 Uhr: Gottesdienst  mit 
Gedenken der Verstorbenen
Friedhof Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Montag, 18.11. - Mittwoch, 20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Mittwoch, 20.11. Buß- und Bettag
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 24.11.
Abendmahls-Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag: mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchenjahres aus 
Kirchfarrnbach und Hirschneuses
unter Mitwirkung des Chors / der Sing-
gruppe
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Montag, 18.11. - Mittwoch, 20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Mittwoch, 20.11. Buß- und Bettag
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Buß- u. 
Bettag
Kilianskirche Markt Erlbach

Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Montag, 18.11. - Mittwoch, 20.11. 
 19.00 Uhr: Ökum. FriedensDekade
an wechselnden Orten 
nähere Infos: siehe S. 31

Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

NOVEMBER / 
DEZEMBER
25.11. - 1.12.

Sonntag, 1.12. 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes unter Mitwirkung 
des Posaunenchors, zeitgleich 
Kindergottesdienst
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 1.12. 1. Advent
9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 1.12. 1. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 1. 
Advent mit Abendmahl mit 
Einführung des neuen KV und 
Verabschiedung des alten KV
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 1.12. 1. Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 1.12. 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Einfüh-
rung d. neuen Kirchenvorstandes: und 
Verabschiedung des bisherigen Kirchen-
vorstandes
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 1.12. 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
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TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere 
Konfis finden Sie auf unse-
rer Homepage:
www.kirche-neuhof.de. 

„FÜREINANDER DA SEIN“ 
Treffpunkt: Zweiter Mittwoch im 
Monat, 14.30 - 16.00 Uhr
Mittagstisch: Letzter Mittwoch im 
Monat, 12.00 Uhr
 09107/1373090
Mittagessen: 
25.09., 30.10., 27.11. 
jeweils ab 12 Uhr
Anschl. Kaffee & Kuchen im Land-
gasthof Burk in  Adelsdorf 
Geselliger Nachmittag: 
11.09., 16.10., 13.11. 
jeweils 14.30 Uhr im kleinen 
Gemeindehaus 

NEUHOF A.D.ZENN NEUHOF A.D.ZENN

MONTAG 
Morgengebet für verfolgte Christen, 
8.00-8.30 Uhr, TAS
 0157/80251464 (Ursula Wir-
sching)
Gespräch um die Bibel,
14-tägig, 19.30 – 20.30 Uhr, KIGH  
 09107/926285 (Pfarramt)
02.09., 16.09., 30.09., 14.10., 28.10., 
11.11. und 25.11. 

DIENSTAG
Posaunenchor, 19.30 Uhr, TAS, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

MITTWOCH
Krabbelgruppe, (ab Geburt - 3 Jahre), 
09.30 – 10.30 Uhr,  TAS,
 0173/7710017 (Silvia Schmid)
Frauengesprächskreis, monatlich, 
9.00 – 10.30 Uhr, TAS (EG Raum links) 
 0176/422 483 74 (Jutta Krug)
11.09., 09.10., 20.11., 

DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung, 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 
 0175-8303372 
(Pfrin. Bianca Jacoby)

FREITAG 
Mädchenjungschar, (7 – 12 Jahre), 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr, KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-783 577 3 (Moni Fichtelmann)

SONNTAG 
Gebetskreis, 19.00 Uhr, TAS, 
 09107/365 (Sieglinde Scheiderer)

Legende: KlGH = Kleines Gemeinde-
haus, Hauptstraße 8, 
TAS = Treffpunkt Alte Schule (Neues 
Gemeindehaus), Schoßstr. 13

deutung der Kirche wurde vielfältig 
beantwortet. Der Schwerpunkt der 
Antworten lag bei der persönlichen 
Begegnung mit Gott und der Ge-
meinschaft, etwa „Kraft finden“, 
„gesegnet sein“, „Heimat finden“. 
Zusammenfassend könnte man sa-
gen, „sich aufgehoben fühlen“ in 
der Gemeinschaft und bei Gott. 
Auch kritische Anmerkungen wie „zu 
steif“, „zu traditionell“ fehlten nicht.
„Ich wünsche mir eine Kirche, die…“ 
Hier konnte man Wünsche äußern. 
Die Spannweite ging von einem si-
cheren Standpunkt und einer Positio-
nierung im Glauben über den Wunsch 
nach Offenheit für alle Menschen 
und die Fragen die sie umtreiben bis 
hin zum Wunsch nach einer Kirche, 
die sich nicht nur mit sich selbst be-
schäftigt und weniger starr ist.

Im Kirchenvorstand haben wir alle 
Antworten genau angeschaut und 
besprochen. Die Antworten im Ein-
zelnen können auch Sie auf unserer 
Homepage (kirche-neuhof.de) nach-
lesen. Gerne kommen wir mit Ihnen 
auch weiterhin ins Gespräch.

Im Namen des Kirchenvorstands 
Andrea Schneider 

ICH WÜNSCHE MIR EINE KIRCHE …FÖRDERANTRAG TRÄGT FRÜCHTE 
AKTION MENSCH - INKLUSION 

Am Marktplatzfest war dieses Jahr 
die Meinung der Gottesdienstbesu-
cher gefragt. Mit der Predigt beka-
men alle drei Kärtchen, auf denen 
man die eigenen Meinung zu folgen-
den Impulsen formulieren konnte:
• Welchen Auftrag hat Kirche heute?
• Was bedeutet für dich Kirche?
• Ich wünsche mir eine Kirche, die…
Die Antworten fielen erwartungsge-
mäß recht vielfältig aus. Der Auftrag 
der Kirche für die Menschen reicht 
vom „Verkünden des Evangeliums“ 
über „Kraftquelle sein“ bis hin zu 
„Gemeinschaft unter allen Menschen 
stiften“. Am wichtigsten war den 
Gottesdienstbesuchern die Verkün-
dung der frohen Botschaft. Die Kir-
che soll aber auch Begegnungsraum 
für unterschiedliche Menschen sein.
Die Frage nach der persönlichen Be-

KIRCHWEIH-KIGO 
AUF DEM AUTOSCOOTER

Passend zu unserer Kirchweih feier-
ten wir unseren Kindergottesdienst 
dieses Jahr zum ersten Mal auf dem 
Auto-Scooter.  Am Sonntag, den 14.7. 
hörten und erlebten wir, was wahre 
Freundschaft bewegen kann und dass 
sie ein großes Geschenk in unserem 
Leben ist. Bereits zu Zeiten Jesu ver-
half eine Freundschaft zwischen fünf 
Männern zu einem großen Wunder, 
von dem wir heute noch erzählen.
In Form eines kleinen Theaterstückes, 
spontan gespielt von sechs Kindern, 
konnten wir bildlich die Geschichte 
des Gelähmten erleben, der von seinen 
Freunden durch das Dach zu Jesus hi-
nabgelassen wurde. Auch die anderen 
Kinder durften sich aktiv mit Geräu-
schen und Bewegungen beteiligen. So 
wurde die Geschichte lebendig.
Auch wir Mitarbeitenden hatten Spaß 
daran zu sehen, mit wieviel Elan und 
Freude die Kinder den Kindergot-
tesdienst begleitet haben. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an euch liebe 
Kinder für eure großartige Gestaltung 
unseres Gottesdienstes. 
Zu guter Letzt „das Highlight“: Jedes 
Kind durfte noch eine Runde Autos-
cooter fahren, gesponsert von dem 
Betreiber Herrn Roth. An dieser Stel-
le möchten wir uns herzlich bei Herrn 
Roth und seinem Team bedanken, die 
das möglich gemacht haben. 
Wir freuen uns wieder auf Euch bei 
unserem nächsten Kindergottesdienst 
am 15.9. um 11 Uhr. Euer Kigo-Team

Mit dem Förderantrag für Aktion 
Mensch – für die Sanierung unseres 
Gemeindehauses - geht eine intensi-
ve Auseinandersetzung mit dem The-
ma Inklusion von Menschen mit Be-
hinderung und sozialer Ausgrenzung 
einher. Dafür wurde eine Arbeits-
gruppe (AG) Inklusion gegründet. 
Die Arbeit in der AG Inklusion ist 
eine sehr bereichernde Erfahrung, 
die wir mit den Kindern in der Mäd-
chenjungschaar teilen wollten. Mit 
viel Elan haben sich 24 Mädchen 
mit dem Thema Inklusion auseinan-
dergesetzt. 
Über unsere 5 Sinne, Sehen, Hören, 
Riechen, Schmecken und Tasten ha-
ben die Mädchen ihre Umgebung 
wahrgenommen. Mit dem Verbin-
den der Augen und dem damit nö-
tigen Vertrauen in ihre Umgebung, 
mit Flüsterpost, dem Riechen des 
strengen Geruchs von Essig und 
dem angenehmen Geruch von Seife, 
das Schmecken von Salz und Zucker 
und das sanfte Berühren mit einer 
Feder oder einem Igelball hat ihnen 
ihre Sinnesorgane bewusst gemacht.
Als besondere Aktion hatten die 
Mädchen die Möglichkeit in Kontakt 
mit Rollstuhl, Rollator und Krücken 
zu kommen. Kleine Barrieren selb-
ständig damit zu überwinden oder 
als Helfender zu merken, wie schwer 
das Navigieren mit einem Rollstuhl 
sein kann. Mit viel Spaß und Freude 
aber auch mit vielen Erkenntnissen 

war dies ein schöner Teil der Stun-
de. Auch mit Fragen wie beispiels-
weise „Was bedeuten Barrieren?“ 
oder „Was können wir tun, dass 
Menschen mit Behinderung in un-
serer Gemeinde gut leben können?“ 
haben sich die Mädchen beschäftigt. 
Eine großartige Erfahrung für uns 
und die Kinder. 
Moni und Vera  
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TRAUTSKIRCHEN

DANKE AN 15 JAHRE VEEH – HARFEN TRAUTSKIRCHEN!
Die Trautskirchner Veeh-Harfen 
Gruppe feierte am 27. Juni 2024 mit 
einem Konzert in der Laurentius-Kir-
che ihr 15-jähriges Bestehen. Die 
Deutsche Bauernmesse von Annette 
Thoma ist ein anspruchsvolles Mu-
sikwerk. Dieses wurde von der gan-
zen Gruppe unter großen Aufwand 
eingeübt. Veeh-Harfen sind auf eine 
exakte und koordinierte Spielweise 
angewiesen. 
Das Jubiläumskonzert war für alle 
Anwesenden ein toller Hörgenuss, 

TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor im Schloß
DIENSTAGS
8.45 bis 9.45 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus (0-4 Jahre)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor, 
im Vereinsheim Reitclub Trautskirchen
MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Vereinsheim Reitclub Trautskirchen
DONNERSTAGS (außer in den Ferien) 
19.30 Uhr: Hauskreis Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus
FREITAGS 14-TÄGIG 
17.00 bis 18.30 Uhr: 
Jungschar  im Gemeindehaus
13.09./27.09.*/11.10./25.10./08.11./ 
22.11.2024  
*Kirchenführung für Kinder (s.u.)
MONATLICH
14.00 Uhr Seniorenkreis 
12.09. / 10.10. / 20.11. (Buß- und Bet-
tag): Beicht- und Abendmahlgottes-
dienst

KIRCHENFÜHRUNGEN
IN UNSERER KIRCHE 
27.09.: Kirchenführung mit 
der Kirchenmaus Laurenti 
für alle Jungscharkinder 
und Interessierte 
Kontakt und Anmeldungen bitte an:
Eleonore Lang, Kirchenführerin
Tel.: 0160/7948401

KONZERT MIT GOSPELCHOR 
UND ORGEL
4.10.2024, 19 Uhr: 
Orgelkonzert mit Helga Weißfloch und 
dem Gospelchor Trautskirchen
in der Evangelischen Hauptkirche  
Wilhermsdorf

bei dem man auch wunderbar ent-
spannen konnte. Mit Harmonie und 
kurzweiligen Informationen von un-
serer Pfarrerin Gerhild Zeitner war es 
ein großartiges Erlebnis. 
Die Verköstigung, die  
ebenfalls von den Veeh- 
Harfen Spielerinnen bereit- 
gestellt wurde, war der 
krönende Abschluss dieses 
Abends. 
Herzlichen Dank an alle 
Besucher/innen, die mit 

ihren Spenden dazu beitrugen, das 
Projekt „Sternstunden“ zu unterstüt-
zen, und natürlich den Spielerinnen 
für ihre gelungene Aktion. 

JUNGSCHAR
Herzlich Willkommen bei der Jungschar!

Wir treffen uns jede zweite Woche freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr im 
Gemeindehaus (außer in den Ferien). Wir freuen uns auf alle Kinder ab 6 
Jahren, um mit ihnen gemeinsam zu spielen, zu basteln und Spaß zu ha-
ben. In der Vorweihnachtszeit üben wir das Krippenspiel für Heiligabend 
ein. Anbei ein paar Impressionen aus unserer Jungschar:

Die nächsten Termine sind: 
13.09.2024 // 27.09.2024 (mit Kirchenführung) // 11.10.2024
25.10.2024 // 08.11.2024 // 22.11.2024

Das Jungschar-Team freut sich auf zahlreiche Interessierte!

KONFIRMATION 2024 
Am 14. Juli 2024 wurde in unserer St. Laurentiuskirche die Konfirma-
tion gefeiert. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Pfrin. Bianca Jacoby, 
Diakonin Alexandra Birsch und Pfrin. Kirsten Kemmerer für die aufwän-
dige und phantasievolle Begleitung unserer Konfirmandinnen und Kon-
firmanden auf ihrem Glaubensweg und wünschen unseren jungen Ge-
meindegliedern Gottes Segen und Geleit auf ihrem weiteren Lebensweg. 

JUBELKONFIRMATION 
Am Sonntag, den 13. Oktober 2024 feiern wir um 9.30 
Uhr in unserer St. Laurentiuskirche Festgottesdienst zur 
Jubelkonfirmation. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist für die Jubilarinnen 
und Jubilare im Gasthaus Kresser reserviert. 

Wir feiern Silberne (Jahrgang 1999),
Goldene (Jahrgang 1974),
Diamantene (Jahrgang 1964),  Eiserne (Jahrgang 1969), 
Gnaden (Jahrgang 1954) und Kronjuwelen (Jahrgang 1949) 
Konfirmation. 

Foto: Fotostudio Magdalena Massar

SOMMER - SONNE - FEIERN 
UNTER BLAUEM HIMMEL

Herzlichen Dank an alle, die es möglich gemacht haben!  
Sowohl beim Tiersegnungsgottesdienst mit Taufe am 
Badeweiher, als auch beim Gemeindefest im Pfarrhof.
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WILHERMSDORF WILHERMSDORF

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

SENIORENKREIS
Dienstag, 10.09.14.00 Uhr
Thema: „Hausnotruf“
Dienstag, 8.10. 14.00 Uhr 
Dienstag, 12.11. 14.00 Uhr  
Dienstag, 10.12. 14.00 Uhr  

DIAKONIEVEREIN ST. JOHANNES 
i. d.  Kirchengemeinden Wilhermsdorf, 
Kirchfarrnbach und Hirschneuses e.V.

Herzliche Einladung zu Mitglie-
derversammlung am Freitag, den 
27.09.2024, um 19.00 Uhr im 
Evang. Gemeindezentrum.

Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind schriftlich bis zum 
17.09.2024 im Evang.-Luth. Pfarr-
amt abzugeben.

Tagesordnung  
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Andacht                                                                                                       
TOP 3 Bericht des Vorsitzenden
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Bericht d. Rechnungsprüfung
TOP 6 Entlastung der Kassierin
TOP 7 Entlastung des Ausschusses
TOP 8 Das Bauprojekt in der Haupt-
straße 29+31 
TOP 9 Abstimmung Bauobjekt, Kre-
ditverträge, Zuschüsse, Vergabe der 
Gewerke Beschlüsse zur Umsetzung     
TOP 10 Berichte
TOP 11 Anträge
TOP 12 Sonstiges

Der Vorstand, 
Ihr Pfarrer Christian von Rotenhan

AUSFLUG AN DEN HAHNENKAMM UND DAS 
EHEMALIGE KLOSTER HEIDENHEIM AM 5.10.2024
• Abfahrt ca. 9.00 Uhr ab Wilherms-
dorf
• 10.00 Uhr:
Ankunft am Kloster Heidenheim
• 10.15 bis 12.00 Uhr:
Aufenthalt am Kloster Heidenheim 
inkl. einer Besichtigung der Klosteran-
lage als geführter
Rundgang mit einem zertifizierten 
Klosterführer. Dabei wird die Geschich-
te des rund 1.250 Jahre alten Kloste-
rensembles anschaulich und kompakt 
in ca. 60 Minuten vermittelt. Sie er-
fahren alles Wesentliche über die Ent-
stehung des Bauwerks, die Zeit der Re-
formation und die wechselhafte Phase 
der Nachnutzung nach der Aufhebung 
des Klosters 1535. Die Räume des ehe-
maligen Klosters, der Kreuzgang kön-
nen ebenso besichtigt werden, wie das 
Münster St. Wunibald.
Außerdem können zwei Dauerausstel-
lungen und eine Wechselausstellung 
besucht werden. Abschließend kann 

man den Aufenthalt am Kloster Hei-
denheim mit einem Besuch im Kloster-
laden abrunden.
• 12.00 bis 13.30 Uhr:
Mittagessen im Klostergasthof Hei-
denheim oder im Forellenhof Hechlin-
gen am See
• 13.30 Uhr:
Fahrt zur Katharinenkapelle. Hier kön-
nen Sie den herrlichen Ausblick und 
die schöne Natur genießen. Anschlie-
ßend ist Zeit für einen Spaziergang 
und/oder Kaffee und Kuchen.
• Rückkunft in Wilhermsdorf gegen 
18:00 Uhr

Wir haben Platz im Reisebus für 50 
Personen
Preis: 28,-€ für Fahrt und Eintritt mit 
Führung.
Eingeladen sind alle ob jung oder alt 
aus der „GEmeinSAM Evangelisch“ Re-
gion“.

JUBILARE
UNSERE JUBILARE ERINNERN SICH AN DIE EIGENE KONFIRMATION 
UND GEDENKEN

EINLADUNG
ORGELKONZERT UND GOSPELCHOR TRAUTSKIRCHEN AM 4.10.2024 

Wie in jedem Jahr war auch in diesem 
Jahr wieder die Jubelkonfirmation 
am 2. Sonntag nach Trinitatis in der 
Hauptkirche. 
Aus allen Jubeljahrgängen, den sil-
bernen (25 Jahre) mit Matthias Frank; 
Sebastian Girstl, Michael Siemandel; 
Sabrina Britting geb. Winkler; Dietlind 
Drexler geb.Schemm, Tanja Kammerer 
geb. Ludwig; Kerstin Müller geb. Wal-
ter; Saskia Liero geb. Drdacky; Stepha-
nie Roberts geb.Fritsch, den goldenen 
(50 Jahre), mit Peter Brodzinski; Horst 
Ebersberger; Dietmar Eberl; Heinz 
Krauß; Klaus May; Leonhard Schemm; 
Günther Scheuenstuhl; Albin Walter; 
Udo Weißfloch; Ute Daßler geb. Mül-
ler; Ingeborg Koza geb. Pamer; Karin 
Mertl geb. Kriesten), den diamantenen 
(60 Jahre) mit Manfred Müller; Elfrie-

Die Kirchengemeinde Wilhermsdorf 
lädt ein in Zusammenarbeit mit dem
Heimatverein Wilhermsdorf und Um-
gebung e.V.
Zu einem Abend voller Musik in der 
„Evangelischen Hauptkirche“ Wil-
hermsdorf
Freitag, 4.10.2024 um 19:00 Uhr 
Einlass ist ab 18:00 Uhr

de Hellwig geb. Hofmann; Irmgard 
Rauscher geb. Roder; Georgine Sche-
ler geb. Elbinger; Gisela Schroll geb. 
Brodzinski und den eisernen (70 Jahre) 
mit Johann Herzig; Adolf Niederhö-
fer; Alfred Schamberger; Elke Appoyer 
geb. Kress; Gerlinde Franz geb. Feus-
tel; Inge Friedrich geb. Hühn; Johan-
na Neukamm geb. Schroll; Inge Prosel 
geb. Hoffmann; Grete Ringler geb. 
Roch; Hildegard Schönmüller geb. 
Brendel; Helga Werner geb. Billmann, 
waren Jubilarinnen und Jubilare ge-
kommen, um diesen Tag zu begehen 
und sich ihrer Konfirmation im Got-
tesdienst zu erinnern. Das anschlie-
ßende Gedenken an die Verstorbenen 
und sicher auch das Beisammensein in 
gemütlicher Runde haben den Tag für 
alle Beteiligten unvergesslich gemacht.

Helga Weißfloch, unsere Organistin, 
wird uns die rekonstruierte Reichelt-Or-
gel mit all ihrer Klangvielfalt erleben 
lassen und der Gospelchor Trautskir-
chen singt und swingt uns weiter in 
den Abend.

Wir freuen uns über eine Spende für 
die „Evangelische Hauptkirche“!

Foto: Tilman2007, CC BY-SA 3.0 
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0, 

via Wikimedia Commons
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10 JAHRE FRIEDENS- & DANKGEBET 
WILHERMSDORFER CHRISTEN

Anlässlich des schrecklichen Krieges und der Vertrei-
bung in Syrien, fanden sich Christen aus den verschie-
denen Kirchen, von der evangelischen, katholischen und 
der neuapostolischen Kirche, erstmalig im Herbst 2014 
zusammen, mit dem Wunsch nicht untätig zu sein, 
sondern für den Frieden aktiv zu werden.
Man kam überein, regelmäßig in einer kurzen Andacht 
für Frieden zu beten und Gott zu beten. Seit dem findet 
das Friedens- & Dankgebet im 14 tägigen Turnus statt.
Es wird jeweils von der verantwortlichen Gruppe/ Person 
gestaltet (siehe Plan für den Zeitraum Sept. 24 bis Jan. 
25). Der zeitliche Rahmen umfasst ca. 30 Minuten.
Für Frieden zu beten, sei es der persönliche innere Frie-
den oder der Friede in der Familie, im persönlichen Um-
feld, oder auch für den Weltfrieden, das ist es, was wir 
auf jeden Fall im Gebet vor Gott bringen können und 
dürfen. Dabei sollen wir auch dem Dank genügend Raum 
geben, denn nichts ist selbstverständlich. Ein weiteres 
Gebetsanliegen ist es, für unsere Glaubensgeschwister im 

Gebet einzutreten, die nur unter sehr schwierigen Be-
dingungen und Verfolgung ihr Bekenntnis zu unserem 
Herrn Jesus Christus leben können.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Friedens- & 
Dankgebeten nach Wilhermsdorf ein und möchten Sie 
auch ermutigen in ihrem persönlichen Gebeten diese An-
liegen mitzutragen.

TERMINE
5.09.24 : Kath. Kirche um 19:00 Uhr
19.09.24: Spitalkirche um 19:00 Uhr
17.10.24: Neuapostolische Kirche um 19:00 Uhr
31.10.24:  Spitalkirche um 19:00 Uhr
Friedensdekade von So, 10.11- 20.11 Buß- u. Bettag
5.12.24: Evang. Gemeinschaft Bergstr.13 um 19:00 Uhr
19.12.24:  Spitalkirche um 19:00 Uhr
16.1.25:  Spitalkirche um 19:00 Uhr
30.01.25: Spitalkirche um 19:00 Uhr

ANMELDUNG 
Ab Montag, dem 9. September bit-
te bis spätestens zum 27. September 
im Pfarramt Wilhermsdorf. Sollte der 
Bus voll werden, so erstellen wir eine 
Warteliste, falls jemand zurücktreten 
sollte.
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INFOS
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de.

VORSTELLUNG 
PFR. I. R. MARTIN SCHLENK 
Seit dem 1. Juni vertrete ich die Vakanz 
der Pfarrstelle Kirchfarrnbach- Hirsch-
neuses. Ich bin für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen zuständig. Am 25. 
September 1956 wurde ich in Würz-
burg geboren und bin dort aufgewach-
sen. Nach dem Theologiestudium in 
Neuendettelsau, Tübingen und Göttin-
gen wurde ich am 1. Mai 1983 Vikar 
in Selb-Erkersreuth; 1985 wurde ich 
in Schwarzenbach/ Saale ordiniert und 
Pfarrer im 3. Sprengel mit Sitz in Mar-
tinlamitz im Dekanat Münchberg. Mei-
ne weiteren Pfarr-stellen waren ab 1991 
Geilsheim im Dekanat Wassertrüdingen, 
ab 2000  1. Pfarrstelle Goldbach im De-
kanat Aschaffenburg und von 2011 bis 
2022 Mitterteich im Dekanat Weiden.  
Ich war immer „mit Leib und Seele“ Ge-
meindepfarrer. Meine Frau Christine ist 
Organistin und spielt oft Orgel in der 
Region. Wir haben vier Kinder und sechs 
Enkel.  Seit Beginn des Ruhestands 
wohnen wir in Uehlfeld, wo wir auch im 
Posaunenchor mitspielen.

Martin Schlenk, Pfr. i. R.

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

KINDERGOTTESDIENST

KONFIRMATION 2024

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Stürmische Zeiten durchstehen - im 
Vertrauen auf unseren guten Gott! 
Diesen kraftvollen und fröhlichen Zu-
spruch haben wir mit dem Basteln 
eines lustigen „Wasserbomben-Mons-
ters“ verinnerlicht. 
Dankbar für diese gute Gemeinschaft 
verabschiedeten wir uns gut gelaunt 
und elanvoll in die Sommerpause:
„Fröhlich gehe ich, denn der Herr seg-
net mich, fröhlich gehe ich, er beglei-
tet mich!“
Wir sagen Tschüss – auch von unse-
rem langjährigen Team-Mitglied Mo-
nika Stradtner (Altkatterbach).
Moni hat unser Team über viele Jahre 
bereichert und begleitet. Vielen herz-
lichen Dank dafür!

HABEN SIE LUST, SICH IM  
KINDERGOTTESDIENST ZU  
ENGAGIEREN?
Meldet euch gerne – bei uns direkt 
oder über das Sekretariat – wir freu-
en uns jederzeit über eine Verstär-
kung unseres Teams!

AUSBLICK
Wir starten wieder zum Ernte-
dank-Fest am 06.10.2024 und tref-
fen uns mit den geschmückten Ern-
tekörbchen vor dem Kircheneingang 
um gemeinsam mit allen Kindern in 
den Gottesdienst einzuziehen.
Auch das beliebte Adventskranz-Bin-
den findet wieder statt. Merkt euch 
bereits den Samstag, 30.11. vor! De-
tails wie gewohnt über das Mittei-
lungsblatt!

Sommerpause (Einladung in die 
Nachbargemeinden)
06.10.24 10:15 Uhr 
(Erntedank / mit Körbchen)
17.11.24 10:15 Uhr
30.11.24 10:00 Uhr  
(Advents-Kranzbinden ab  ca. 6 Jahren)

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kigo-Team
Beate, Sabine, Katrin, Rose, Sabine

„Kommt, sagt es allen weiter!“ Am 
Pfingstmontag haben wir gemeinsam 
unseren monatlichen Kindergottes-
dienst gefeiert. Der Heilige Geist an 
Pfingsten – immer wieder auf´s Neue 
eine spannende Geschichte, die wir 
uns mit dem „Erzähltheater“ veran-
schaulicht haben.
Das Basteln der Tauben machte das 
Zeichen für den Heiligen Geist ganz 
greifbar. Dieses Symbol erinnert uns 
stets daran, dass uns der Geist Gottes 
Mut und Kraft schenkt!
Am 23.06. war es soweit – unser letz-
ter Kindergottesdienst vor der Som-
merpause!
Zunächst haben wir mit der Gemeinde 
unsere neuen Konfi´s im Hauptgottes-
dienst begrüßt, bevor wir bei tollem 
Wetter in den Pfarrgarten wechseln 
konnten.
Passend zum herrlichem Sonnenschein 
an diesem Morgen hat uns im Garten 
das Thema „Wasser“ beschäftigt. Was-
ser ist Leben, Wasser kann Spaß ma-
chen – aber auch Angst hervorrufen. 
Unsere Geschichte führte uns zu Jesus 
mit seinen Freunden, an den See Ge-
nezareth.

Was hat das Badbergfest mit Kirche zu tun? 
„Die Kärwa is kumma, die Kärwa ist do…“ war das Kulturthema des 
diesjährigen Badbergfestes. Organisiert vom Männergesangverein „Ein-
tracht“ und mitgestaltet von der Singgruppe Kirchfarrnbach, ergänzt 
mit kurzweiligen Vorträgen zur Kirchweih von Georg Guggenberger.
Die St. Peter- und Paulkirche in Kirchfarrnbach ist der Mittelpunkt im 
Dorf. Die älteste Glocke der stammt aus dem Jahr 1423. Selbstständi-
ge Pfarrei wurde Kirchfarrnbach 1435. Das neugotische Kirchenschiff 
wurde 1891 errichtet und am 18.10.1891 eingeweiht. Das Kirchweih-
fest wird jedoch traditionell am letzten Wochenende im August gefei-
ert und war und ist bis heute ein wichtiges Fest im Jahreslauf des Ortes.  
Zum Gelingen des Abends trug auch ein Sketch über das „Schlacht-
schüsselholen im Wirtshaus“ bei, sowie Lieder von Gesangverein, Sing-
gruppe und den Ortsburschen- und Madli aus Kirchfarrnbach.
Weiter wurde am Sonntagmorgen der Gottesdienst in der Festhalle 
gefeiert, mitgestaltet von der Singgruppe hielt Hr. Pfr. Von Rotenhan 
die Predigt über die Gemeinschaft und das Zusammenhalten.
Das Highlight am Nachmittag war der Auftritt des Kinderchores, die 
extra zum Thema Kärwa zwei Volkstänze und Kärwalieder einstudiert 
haben.
Wir danken allen Gästen und auch Helfern für das gute Miteinander 
und das Gelingen des Festes.

BADBERGFEST 2024
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Wie gut das zusammenpasst!
Der Einladung zur Goldenen Konfir-
mation nach 50 Jahren, zur Diaman-
tenen Konfirmation nach 60 Jahren, 
zur Eisernen Konfirmation nach 65 
Jahren und zur Gnadenkonfirmation 
nach 70 Jahren waren fast 50 ehe-
malige Konfirmandinnen und Kon-
firmanden gefolgt und viele ihrer 
Angehörigen.
Sie alle und die übrige Gemeinde er-
lebten einen festlichen Gottesdienst 
– vor Augen den Altar geschmückt 
mit Birken und Pfingstrosen, für die 
Ohren die himmlischen Klänge von 
Orgel, Kirchenchor und Posaunen-
chor, und vor allem die christliche 
Botschaft. „Der Herr denkt an uns 
und segnet uns!“ Mit diesem Vers 

aus Psalm 115 wandte sich Frau von 
Rotenhan in ihrer Predigt an die Ju-
bilare. Sie fragte, ob sie Gottes Hilfe 
im Laufe ihres Lebens erfahren konn-
ten.
Mit der Bedeutung von Pfingsten 
beleuchtete Frau von Rotenhan den 
zweiten Grund für den Gottesdienst. 
Das Wirken des Heiligen Geistes lässt 
sich nicht leicht erklären. Sie be-
schrieb es als Atem, sanftes Säuseln, 
Inspiration, Mut, Kraft und vieles 
mehr.
Nach der Predigt wurden die Namen 
der Jubilare verlesen. Tauferinnerung 
und gemeinsames Abendmahl ge-
hörten ebenfalls zum Jubiläumsgot-
tesdienst. Zwei Chorlieder – „Wer auf 
Gott vertraut, braucht sich nicht zu 

fürchten!“ und „Jesus, meine Freu-
de!“ – beschenkten die ganze Ge-
meinde.
Nach dem Gottesdienst gab es vor 
der Kilianskirche ein großes Wieder-
sehensgetümmel. Die Jubiläumsur-
kunden wurden verteilt und die ver-
schiedenen Jahrgänge stellten sich 
zum Erinnerungsfoto auf. Danach 
trafen sich alle noch zum gemeinsa-
men Mittagessen. So viel Leben und 
Begeisterung – das war wahrhaft 
pfingstlich!
Christel Fleischmann (leicht gekürzt)

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

UNSERE GRUPPEN
POSAUNENCHOR 
MARKT ERLBACH
Probe jeweils montags um 19.30
Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR 
LINDEN / JOBSTGREUTH
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus Linden
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Markt Erlbach,
Ansprechpartnerin
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerin:
Christel Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.
zu bestimmten Terminen, parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerin: 
Ruth Miederer, Tel. 09106/6663

SILBERNE KONFIRMATION 
AM 9. JUNI 2024

Im stillen Kirchenraum beginnt leise die Musik des Posau- 
nenchors zu erklingen. Die Besucher erheben sich, als Pfar-
rerin Christiana von Rotenhan und vier Kirchenvorstehe-
rinnen mit den Silbernen Konfirmanden einziehen. Vor 25 
oder 26 Jahren saßen sie schon einmal auf diesen „Kon-
firmandenbänken“ und feierten ihre Konfirmation. Denen, 
die diesen Tag gemeinsam mit ihren Mitkonfirmandinnen 
und -konfirmanden begehen wollten, legt Frau Pfarrerin 
von Rotenhan in ihrer Predigt Psalm 84, Vers 12 aus: „Un-
ser Herr ist Sonne und Schild. Er gibt Gnade und Ehre.“ Sie 
erinnert die Jubilare an ihr vergangenes Leben und fragt, 
ob Gott ihnen dabei Sonne und Schild war. Sie ermutigt 
darüber nachzudenken, wo Jesus das Licht ihres Lebens 
war und wo Gottes Geist als Sonne und Schild Klarheit und 
Hilfe schenkte. Beispiele nennt sie im Berufsleben, in der 
Partnerschaft und in der Erziehung der Kinder und betont 
die Fähigkeit zur Dankbarkeit. Vieles ist gut gelungen und 
ein Grund, Gott dankbar zu sein.

GEMEINDEFEST 2024
 
Das Gemeindefest 2024 fand dieses Jahr in kürzerer und 
konzentrierter Form statt: Essen auf die Hand, gekühlte 
Getränke, ein wunderbar vielfältiges Kuchenbuffet vom 
Helferteam aus Adelsdorf, Musik, Unterhaltung für Groß 
und Klein. Sichtbar wurde ein großes Netz mit zahlrei-
chen Personen bzw. Gruppen, die sich von Jesus anspre-
chen lassen um in unserer Gemeinde mitzumischen. 
So ist es auch passiert:  Die Spatzenjungschar hat eine 
neue Leiterin in Annika Berger gefunden. Die beiden  bis-
herigen Leiterinnen wurden mit großem Dank und einem 
Geschenk verabschiedet. Dana Albert hat 12 Jahre lang 
mit Herz und Elan die Spazenjungschar begleitet und 
Ruth Miederer 25 Jahre lang die Spatzenjungschar gelei-
tet. Von Herzen Dank euch Dreien!

Pfarrer Ottmüller erinnert in seinem Grußwort an die Grün-
dung des CVJM und daran, dass Jesu Botschaft Zukunfts- 
ängste vertreiben könne. „Bleibt gesund an Leib und See-
le!“, wünscht er den Jubilaren. Zum Abschluss erneuern die 
Jubilare den Segen vor dem Altar, es werden die Namen der 
Anwesenden vorgelesen und derer gedacht, die nicht mehr 
dabei sind oder der Kirche den Rücken gekehrt haben. Zwei 
Lieder des Kirchenchors und das gemeinsame Abendmahl 
runden die Feier ab. Beim Auszug begleiten sie die Klänge 
der Orgel und des Posaunenchors auf den Kirchplatz, wo 
ein gemeinsames Foto zur Erinnerung an diesen ermuti-
genden Gottesdienst gemacht wird.
Christel Fleischmann (leicht gekürzt)

ÜBERNACHTUNG IM 
GEMEINDESAAL
Gleich zu Beginn der Sommerferien trafen sich die Kin-
dergottesdienst-Kinder aus Jobstgreuth, die gleichzeitig 
auch die Darsteller im jährlichen Krippenspiel sind, im 
Gemeindesaal. Dieses Mal stand aber kein Kindergottes-
dienst oder gar die erste Krippenspielprobe auf dem Pro-
gramm, sondern gemeinsames Pizzaessen mit anschlie-
ßender Übernachtung im Gemeindesaal. Dafür schleppten 
die Kinder Matratzen, Schlafsäcke und Übernachtungs- 
utensilien an und richteten sich für die Nacht ein. Nach 
dem Essen ging es noch runter auf den Spielplatz. Dort 
wurden einige Spiele miteinander gespielt, bevor eine 
Nachtwanderung auf dem Programm stand. Nun war es 
auch schon Zeit, sich bettfertig zu machen. Gemütlich in 
die Schlafsäcke gekuschelt, durften sie zum Abschluss des 
Tages noch einen Film sehen.  Nach einer kurzen Nacht 
gab es noch ein gemütliches Frühstück.
Es war ein rundum schöner Ferienstart und alle waren 
sich einig: Das machen wir nächsten Sommer wieder.

PFINGSTFEST UND JUBELKONFIRMATION
IN UNSERER KILIANSKIRCHE  AM 19. MAI 2024

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH LINDEN & JOBSTGREUTHMARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

SOMMERFEST KINDERGARTEN
Die Freude war groß! Endlich wieder 
Sommerfest in unserem Kindergarten. 
Unter dem Motto „Buntes Treiben 
auf dem Jahrmarkt“ gab es ein tolles 
Programm für Groß und Klein. Jede 
Gruppe überlegte und studierte etwas 
ganz Besonderes ein. Von einer wilden 
Zooparty zu Künstlern aus dem Ori-
ent, einer Trommelgruppe bis hin zu 
einem singenden Karussell. Im Vorfeld 
wurde schon fleißig gebastelt, gemalt, 
gesungen und es wurden Bilderbü-
cher angesehen. So entstand schon 
im Vorfeld im Kindergarten ein Ge-
fühl vom „bunten Jahrmarkt“. Lautes 
Kinderlachen und großes Staunen gab 
es, als uns der Zauberer Arnoldini im 
wahrsten Sinne verzauberte. Auch die 
Volkstanzgruppe aus Eschenbach war 
zu Besuch und tanzte in ihrer schönen 
Tracht für und mit uns. Viele unse-
rer Kindergartenkinder sind hier aktiv 
dabei und zeigten uns ihr Können. 
Zwischendurch sorgte der Auftritt ei-
nes Clowns für großes Gelächter. Nach 
strahlenden Kinderaugen und einem 
großen Applaus gab es natürlich auch 
allerlei Köstlichkeiten, die auf einem 
Jahrmarkt nicht fehlen dürfen. Im 
Turnraum gab es ein bunt gemischtes 
Buffet. Zuckerwattenduft lag in der 

Luft, und die Kinder konnten aus blau-
er, rosa oder weißer Zuckerwatte wäh-
len. Die Sonne meinte es gut mit uns, 
so war es toll, dass wir uns mit Eis und 
kühlen Getränken erfrischen konnten. 
Wer wollte, konnte noch ein lustiges 
Clownbild von sich machen lassen. Ein 
rundum gelungenes Fest. Nochmal ein 
großes DANKE allen fleißigen Helfern. 
Im Monat Juli heißt es dann auch 
immer Abschied nehmen. Mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschie-
den wir unsere Vorschulkinder. 
Unser Segnungsgottesdienst ist 
immer etwas ganz Besonderes 
und von vielen Emotionen be-
gleitet. Jedes Kind durfte seine 
Freude und Wünsche symbo-
lisch mit einer Frucht an einen 
Baum hängen. Für die Ängste 
und auch Fürbitten durften die 
Kinder eine Nuss an den Baum 
hängen. Unser Gottesdienstthe-
ma „Halte zu mir guter Gott“ 
soll den Kindern helfen ihre 
Ängste zu überwinden und 
jede Nuss zu knacken. Pfarrerin 
von Rotenhan segnete die Vor-
schulkinder. Jedes Kind bekam 
von uns ein Mutmacharmband 

geschenkt. Im Kindergarten gab es im 
Anschluss noch ein gemütliches Bei-
sammensein und die Möglichkeit sich 
voneinander zu verabschieden. Auch 
mit unserem Waldkindergarten geht es 
immer weiter voran. Die beiden Bau-
wägen sind bereits an ihrem Platz und 
die Vorfreude wächst täglich, dass es 
hier endlich losgehen kann.

NEU IN UNSEREM TEAM

ZERTIFIZIERTER 
KIRCHENFÜHRER
Wir gratulieren Herrn Franz Kraus recht herzlich zur Aus-
zeichnung als zertifizierter Kirchenführer und freuen uns 
auf seine Führungen.

GEMEINDEBRIEF-
AUSTRÄGER GESUCHT!
Für folgende Straßen/Ortsteile werden noch ehrenamtliche 
Austräger gesucht:

Am Birkenschlag
Buchen
Caspar-Löner-Straße
Chemnitzer Straße
Leipziger Straße

ERNTEDANK 2024
Das Erntedankfest lädt uns ein, innezuhalten und dankbar 
dafür zu sein für die verschiedene Nahrung, die auf unserer 
Erde gewachsen ist. Unsere Mesnerin Brigitte Krämer und 
ihr Team geben sich größte Mühe, uns über die Gottesga-
ben zum Staunen zu bringen. Private Gemüsegärten sind 
selten geworden und dennoch steht täglich genügend Es-
sen auf unseren Tischen. So möchten wir dieses Jahr den 
Gemeindegliedern zusätzlich die Möglichkeit geben, sich 
am Dank zu beteiligen. Dafür steht in der Kilianskirche 14 
Tage vorher eine Truhe bereit für Spenden von haltbaren 
Lebensmitteln wie Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, usw. und 
allem, was zum täglichen Leben nötig ist, wie z.B. Hy-
gieneartikel. Viele kleine Beiträge könnten die Truhe bis 
zum Rand füllen.  Der Inhalt wird an die Neustädter Ta-
fel weitergeleitet. Natürlich kann man sich auch gerne mit 
Obst-, Gemüse- oder auch Geldspenden am Erntedankfest 
beteiligen. Wir bitten Sie, die frischen Gaben bis Freitag-
vormittag vor dem Erntedankfest in die Kirche zu bringen. 
Herzlichen Dank!

Liebe Gemeinde,  
mein Name ist Nefeli Xiggos, ich bin 
24 Jahre alt und bin in Obermichel-
bach aufgewachsen, gar nicht weit 
von hier entfernt. Ich freue mich, ab 
1.9. bei Ihnen und mit Ihnen gemein-
sam in Markt Erlbach und in der Re-
gion Süd mein Vikariat zu bestreiten. 
In meiner Schulzeit war ich in der 
Evangelischen Jugend in Veitsbronn 
aktiv und war dort bei eigentlich al-
len Aktionen zu finden. Am meis-
ten habe ich mit Kindern und später 
auch mit Jugendlichen gearbeitet und 
sie beispielsweise auf ihrem Weg zur 
Konfirmation begleitet. Dabei waren 
Sommerfreizeiten nach u.a. Finnland 
und Norwegen große Highlights die-
ser Zeit. Nach meinem Abitur habe 
ich ein halbes Jahr lang durch ein FSJ 
meine Arbeit dort vertieft. Nach mei-
nem FSJ entschied ich mich dafür mit 
dem Theologiestudium in Erlangen zu 
beginnen. Tatsächlich ist Theologie 

nicht meine erste Wahl gewesen. Erst 
nach einem Schnupperwochenende 
an einer theologischen Fakultät habe 
ich erkannt, dass das ein Studium ist, 
das mich begeistert und ein Beruf 
sein könnte, in dem ich gut aufgeho-
ben bin. Das hat sich dann im Verlauf 
meines Studiums unter anderem in 
zwei Praktika immer wieder bewiesen. 
Dabei durfte ich in meinem Hand-
lungsfeldpraktikum in Toronto neben 
dem Pfarrberuf auch die Herausforde-
rungen einer deutschen Auslandsge-
meinde kennenlernen. Neben meinem 
Studium habe ich an der Uni in vielen 
Projekten mitarbeiten dürfen und so 
zuletzt die Digitalisierung der Bibel-
kunde im Alten Testament mitge-
staltet. In meiner Freizeit findet man 
mich in der Freiwilligen Feuerwehr 
meines Wohnorts oder beim BRK, 
wo ich meiner zweiten Leidenschaft 
nachgehen darf: Der Medizin. Ich fie-
bere schon fleißig daraufhin, dass es 

endlich losgeht und freue mich schon 
sehr, Sie bei den verschiedensten Gele-
genheiten kennenzulernen! Bis dahin 
wünsche ich Ihnen alles Gute!

Ihre Vikarin Nefeli Xiggos

Mettelaurach
Pilsenmühler Weg
Plauener Straße
Wasserstall

Bei Interesse bitte im Pfarramt melden. Tel.-Nr. 09106 / 
277 oder per Mail pfarramt.erlbach@elkb.de
Vorab schon mal ein recht herzliches Dankeschön!

KONZERT ZUM 
ERNTEDANKFEST
MIT DEM KIRCHENCHOR AM 6. OKTOBER 2024

Unser Konzert zum Erntedankfest lädt Sie wieder dazu ein, 
unsere wunderschön geschmückte Kirche auf sich wirken und 
das Erntedankfest mit Musik ausklingen zu lassen.
Wir laden Sie herzlich ein am 6. Oktober um 18.00 Uhr in die 
Kilianskirche Markt Erlbach.
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DAMIT JEDE STIMME ZÄHLT
KV-WAHL 2024: WAS FÜR DIE BRIEFWAHL WICHTIG IST

WEGWEISER FÜR DIE BRIEFWAHL

Zur Kirchenvorstandswahl 2024 bekommen alle Wahlbe-
rechtigten bis Anfang Oktober automatisch die Briefwahl-
unterlagen zugeschickt und können ganz bequem von zu 
Hause aus wählen. Wichtig ist dazu nicht nur ein korrekt 
ausgefüllter Stimmzettel – auch der Wahlausweis muss 
mitgeschickt werden, sonst darf der Stimmzettel nicht ge-
zählt werden. 
Warum ist der Wahlausweis so wichtig? Jede demokra-
tische Wahl muss gleich und geheim sein: Alle Wahlbe-
rechtigten haben das gleiche Stimmrecht, und niemand 
darf erfahren, wer wen gewählt hat. Beim Wählen sind 
daher zwei Punkte ganz wichtig: Erstens darf auf dem 
Stimmzettel nicht erkennbar sein, wer ihn ausgefüllt hat 
– Wahlgeheimnis. Zweitens muss aber sichergestellt sein, 
dass jede(r) Wahlberechtigte auch nur einmal abstimmt.
Im Wahllokal läuft das so: Wer wählen möchte, zeigt sei-
nen Wahlausweis; sein Name wird im Wahlberechtigten-
verzeichnis angehakt, damit er später nicht noch einmal 
abstimmen kann. Dann kreuzt er – unbeobachtet in der 
Wahlkabine – auf dem Stimmzettel seine Kandidaten an, 

1. Stimmzettel ankreuzen und in den blauen Wahlum-
schlag stecken

2. Wahlumschlag in den Rücksendeumschlag stecken

3. Wahlausweis abtrennen und in den Rücksendeumschlag 
stecken

4. Wahlbrief mit der Post versenden oder persönlich bis 
zum 19.10.2024 im Pfarramt abgeben

Weitere Infos finden Sie online auf stimmfürkirche.de

Kirchenvorstandswahl 2024 
in der Kirchengemeinde

 1

 2  3

4

Wegweiser für die Briefwahl
1. Stimmzettel ankreuzen und in den blauen Wahlumschlag stecken
2. Wahlumschlag in den Rücksendeumschlag stecken
3. Wahlausweis abtrennen und in den Rücksendeumschlag stecken
4. Wahlbrief mit der Post versenden oder persönlich  

bis zum 19.10.2024 im Pfarramt abgeben

Weitere Infos finden Sie online auf stimmfürkirche.de

faltet ihn und wirft ihn in die Urne. Im Wahlberechtigten-
verzeichnis ist nur erkennbar, wer gewählt hat; erst bei der 
Auszählung wird auf dem Stimmzettel nachgeschaut, wer 
gewählt wurde. So sind sowohl Wahlgeheimnis als auch 
Gleichheit der Wahl gut geschützt. 
Auch bei der Briefwahl muss klar sein, ob der Absender 
wahlberechtigt ist. Darum muss der Wahlausweis zusam-
men mit dem Stimmzettel ans Pfarramt geschickt wer-
den. Allerdings darf der Wahlausschuss beim Öffnen der 
Umschläge nicht gleichzeitig Wahlausweis und Stimm-
zettel lesen können (dann wäre die Wahl nicht mehr ge-
heim). Deshalb kommt erst der Stimmzettel in den blauen 
Wahlumschlag; der wird zugeklebt und in den Rücksen-
deumschlag gesteckt, erst dann wird auch der Wahlaus-
weis in den Rücksendeumschlag gelegt. Dieser Rücksen-
deumschlag wird verschlossen und rechtzeitig an das 
Pfarramt geschickt oder im Wahllokal abgegeben. 
Moritz von Niedner
Dekanatsbeauftragter für die KV-Wahl

REGIONALES REGIONALES
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REGIONALES REGIONALES

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de

Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

„COOLE KIRCHEN“ 
Unter diesem Motto standen 2024 die Kirchentouren im 
Dekanatsbezirk Neustadt an der Aisch. Menschen aus 
dem ganzen Dekanat machten sich mit ihrem Fahrrad 
im Sommer auf den Weg, allerhand Kirchen und Ge-
meinden zu besuchen, von Münchsteinach über Renn-
hofen bis nach Unternesselbach. Auch Neuhof war im 
Juni eine Station der Kirchentouren. 

Die Idee dazu basiert auf dem Jahresthema des Evange-
lischen Bildungswerkes „Hoffnung(s)klima“.
Alle, die mit dem Fahrrad zu den jeweiligen Veranstal-
tungen fahren, geben ein „cooles“ Zeichen für mehr Kli-
ma- und Umweltfreundlichkeit.

Pfarrerin Bianca Jacoby stellte in der Andacht in Neu-
hof kurzerhand ein Fahrrad mit zwei Gepäcktaschen in 

die Kirche. Es ging um das 
Gepäck, das man im Leben 
so mit sich mit rumträgt. Je-
sus sagt uns zu: „Kommt her 
zu mir alle, die ihr mühselig 
und beladen seid, ich will 
euch erquicken.“ Herbert Zink gab im Anschluss einen 
kurzen Einblick in die Geschichte von Neuhof und der 
Thomaskirche. Danach lud der Kirchenvorstand zu einer 
kleinen Verpflegung vor dem Gemeindehaus „Treffpunkt 
Alte Schule“ ein. 

Ein segensreicher Tag mit vielen Radlerinnen und Rad-
lern ging zu Ende. 

KINOABENDE
MIT KINO-ATMOSPHÄRE
NEUES GEMEINDEHAUS
Schlossstraße 13

Eine Veranstaltung der Ev.- Luth. 
Kirchengemeinde Neuhof/Zenn
Geplante Termine Episode 1-8 
Sonntag  20. Oktober 18 Uhr
Sonntag  3. November 18 Uhr
Sonntag  17. November 18 Uhr
Sonntag  1. Dezember 18 Uhr
Sonntag  12. Januar 18 Uhr
Sonntag  26. Januar 18 Uhr
Sonntag 9. Februar 18 Uhr
Sonntag 23. Februar 18 Uhr
Weihnachts-Special
Sonntag  22. Dezember 18 Uhr

The CHOSEN App:

FSK 12

Eintritt FREI

zum Trailer

     The
CHOSEN

STAFFEL 3 Herbst 2024

ANSCHLIEßEND GEMÜTLICHES 
BEISAMMENSEIN & PIZZA-ESSEN. 

Was geschieht nun? 
Nach seiner einschnei-
denden Predigt, sind alle 
12 Jünger bereit; ihm 
bis ans Ende der Welt zu 
folgen. Jedoch bleiben 
Schwierigkeiten. Matthä-
us sehnt sich nach seiner 
Familie. Andreas besucht 
Johannes den Täufer in 

Gefangenschaft. 
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: 
DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de

 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes 
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara:
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de

Evang. Kindertagesstätte Regenbogen 
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19

Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 319
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 spatzennest-neuhof@t-online.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277 |  pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 

Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 Kita.markterlbach@elkb.de
Evang.-Luth. Kindergarten Abenteuerwald
 Zum Bäckerholz 1 | 91459 Markt Erlbach 
 (Telefonnr.  folgt noch) |  kommt noch

 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801 |  pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


